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8. Ladies’ Day 2010 im Bundestag – Powerfrauen aus Ostholstein zu

Gast bei Bettina Hagedorn in Berlin

(im Emailanhang finden Sie ein Foto zur freien Verwendung)

Am 11. Juni fand im Bundestag bereits der achte „Ladies‘ Day“

auf Initiative der SPD-Bundestagsabgeordneten Bettina

Hagedorn und ihrer Berliner Kollegin Petra Merkel seit 2003

statt … und wieder kamen zwei „Powerfrauen“ aus Ostholstein

als Gäste in den Reichstag, die von dem spannenden

Programm und dem Treffen mit ca. 50 weiteren

Unternehmerinnen und weiblichen Führungskräften aus allen

Branchen begeistert waren: Frauke Redderberg aus der

Gemeinde Scharbeutz als Landwirtin und Energiewirtin für

erneuerbare Energien und Annelies Wiesner, Leiterin des CJD-

Eutin-Hamburg (Christlichen Jugenddorfwerkes Deutschland),

die seit Jahren in der Jugendbildungs- und Integrationsarbeit,

sowie der europäischen Sozialforschung im Feld der Migration /

Integration aktiv ist.

Hagedorns Bilanz: „Der Ladies’ Day ist ein Erfolgsmodell, das

vor 7 Jahren gemeinsam von meiner Berliner SPD-Kollegin

Petra Merkel (Anm.: seit Nov. 2009 erste weibliche

Haushaltsausschussvorsitzende des Deutschen Bundestages!)

und mir ins Leben gerufen wurde, um ein Netzwerk zwischen
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Politikerinnen und Frauen in Führungspositionen in Wirtschaft,

Medien und Verbänden sowie Selbstständigen zu schaffen.

Seitdem ist er zu einer festen Institution mit wachsendem

Zuspruch bundesweit geworden - in diesem Jahr kamen erneut

auf Einladung von 18 SPD-Bundestagsabgeordneten etwa 50

Unternehmerinnen und weibliche Führungskräfte aus

verschiedensten Wahlkreisen quer durch die Bundesrepublik

zum ‚Networking‘ in den Reichstag.“

Die zwei Ostholsteiner „Ladies“ erwartete ein abwechs-

lungsreiches Programm im Deutschen Bundestag. Nach der

Begrüßung beim Frühstück im Jakob-Kaiser-Haus, machte

Bettina Hagedorn mit ihren Gästen eine persönliche Führung

durch das Reichstagsgebäude, das mit einem Fototermin mit

dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Dr. Frank-Walter Steinmeier

auf der Fraktionsebene über dem Plenarsaal endete. Danach

konnten die Damen live eine Stunde lang die Debatten im

Plenarsaal verfolgen, bei denen es zu diesem Zeitpunkt –

topaktuell - um die Restlaufzeiten von Atomkraftwerken, die

Auswirkungen auf den Ausbau der erneuerbaren Energien und

danach um die Stabilisierung des Rentenniveaus ging. In der

Schlussrunde diskutierten alle Teilnehmerinnen noch einmal mit

Bettina Hagedorn, Petra Merkel und allen anderen

Abgeordneten-Frauen über ihre Arbeit im Bundestag. Fazit der

beiden Ostholsteinerinnen: „Für mich war der persönliche und

direkte Kontakt zu der Politik und die Art und Weise, wie sich

der Gedanke der Demokratie überall in der Architektur

widerspiegelt, sehr beeindruckend. Den Austausch mit Frauen,

die unternehmerisch tätig sind, empfand ich als äußerst

bereichernd.“, so Frauke Redderberg und Annelies Wiesner

fügte hinzu: „Es war eine tolle Erfahrung Bettina Hagedorn und

ihre Kolleginnen live im politischen Zentrum in Berlin über die

Schultern zu schauen. Es war für mich durchaus überraschend,

so viele interessante Frauen aus der eigenen Region und aus
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dem Bundesgebiet zu treffen. Ich werde sicherlich in Zukunft

das „Netzwerk“ nutzen – der „Ladies ´Day“ ist ein tolles Projekt!“

Bettina Hagedorn: „Hauptziel der Veranstaltung bleibt, den

persönlichen Kontakt zwischen Politik und Wirtschaft zu

stärken, um gemeinsam Projekte voranzubringen. Wichtig ist

uns aber auch, dass starke Frauen bundesweit untereinander

Verbindungen aufbauen, da dieses ‚Networking‘ gerade in

Schlüsselpositionen besonders hilft. Der direkte

Erfahrungsaustausch zwischen Frauen in Politik, Wirtschaft und

Verbänden erweitert zudem den ‚Horizont‘ und macht im Alltag

Mut!“

Wer sich für den Ladies' Day 2011 bewerben will, kann sich

gern an das Wahlkreisbüro in Eutin wenden: telefonisch unter

der Nummer 04521–71611 oder per Email

bettina.hagedorn@wk.bundestag.de.

Foto: Frauke Redderberg (Biomasse Energie Versorgung Luschendorf), Bettina

Hagedorn mit Dr. Frank-Walter Steinmeier, Annelies Wiesner (Christliches

Jungenddorfwerk Deutschland, Eutin-Hamburg, sowie Heike Köpke aus Ratzeburg

(die im Namen von Gabrielle Hiller-Ohm eingeladen wurde.)


